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In diesem Heft: 
- FCE-Theatergruppe studiert ein neues Stück ein 

- FC‘14 mit Extraheft „50 Jahre FC Eichel“ erschienen 

- Tagesordnung der 51. Jahreshauptversammlung 

- „Team André“ siegt beim 7. FCE-Vereinsturnier 

 



 

 

 



Grußwort 
Liebe FC-Freunde, 
herzlich willkommen zum Heimspiel unserer ersten Mannschaft gegen das Team 
des SV Wittighausen. Ein besonderer Gruß geht an unsere Gäste aus Wittig-
hausen sowie an Schiedsrichter Christian Fuhrig vom SV Sattelbach und seine 
Assistenten Manfred Speth und Janis Wild. 
Sportlich hätte der Start ins Punktspieljahr 2015 für unsere erste Mannschaft 
kaum besser laufen können. Mit dem 2:1-Erfolg beim FC Külsheim am vorigen 
Sonntag verließ das Team von Trainer Marco Kempf in der Tabelle der Fußball-
Kreisliga Tauberbischofsheim gleich mal die Abstiegsränge.  
Auch wenn es im vom FC Külsheim abgegebenen Spielbericht hieß, dass die 
Brunnenstädter eine eher „unterirdische“ Leistung an den Tag gelegt haben – man 
kann nunmal nur so gut spielen, wie es der Gegner zulässt. Der FCE bot in dieser 
Partie eben eine taktisch gute, sehr disziplinierte Leistung und sorgte so dafür, 
dass Külsheim in den 90 Minuten häufig früh mit dem Latein am Ende war. 
Trainer Marco Kempf, der auch in der Saison 2015/2016 in seinem Amt bleiben 
wird, war jedenfalls mit der Vorstellung seiner Jungs sehr zufrieden. Was ihm 
derzeit besonders gut gefällt ist der Teamgeist, der sich in den vergangenen 
Wochen noch stärker herausgebildet hat. „Wir wollen unbedingt den Klassen-
erhalt erreichen“, formulierte es der Trainer, wohl wissend, dass das nach wie vor 
keine einfache Aufgabe sein wird. Es wird auch auf die nächsten zwei Spiele 
ankommen, ob der Trend beim FCE tatsächlich nach oben geht. Mit dem SV 
Wittighausen gastiert nun ein Aufsteiger in Eichel, der in dieser Saison bisher 
nicht mit dem Kampf um den Klassenerhalt konfrontiert war.  
Das könnte sich ändern, wenn dem FCE ein Sieg gelingt. Dann wäre unsere Erste 
bis auf einen Zähler dran am SVW. Ein „Dreier“ würde auch den schon lange 
ersehnten ersten Heimsieg in dieser Saison bedeuten. Eine Woche später muss 
der FCE dann beim SV Pülfringen antreten. In der Vorrunde gab es in 
Wittighausen eine 2:5-Klatsche und gegen den SVP ein „Last-Minute-3:3“. Beide 
Spiele sind bei unserer Ersten sicher noch lebhaft in Erinnerung. Nun ergeben  
sich die Chancen auf Wiedergutmachung – hoffentlich werden sie genutzt. 
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Die Lage der Liga (I) 
Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2014/2015 

Der aktuelle Spieltag         Sonntag, 15. März, 15 Uhr 

DJK Unterbalbach – TSV Gerchsheim : (1:0) 

FC Hundheim/St. – TSV Schwabhausen : (3:0) 

TSV Assamstadt – FC Külsheim : (4:0) 

FC Eichel – SV Wittighausen : (2:5) 

SV Dertingen – SV Pülfringen : (1:1) 

FC Rauenberg – FC Grünsfeld : (1:2) 

TuS Großrinderfeld – SV Nassig : (0:4) 

Tabelle 
Stand: 09. März 2015 

  1. FC Hundheim/St. 16 11 4 1 33:17 37 

  2. SV Nassig 16 11 3 2 37:11 36 

  3. FC Grünsfeld 16 9 3 4 32:11 30 

  4. TSV Assamstadt 16 9 3 4 31:16 30 

  5. FC Rauenberg 16 8 2 6 27:26 26 

  6. DJK Unterbalbach 16 7 5 4 18:19 26 

  7. FC Külsheim 16 7 4 5 30:21 25 

  8. TuS Großrinderfeld 16 6 2 8 33:31 20 

  9. SV Wittighausen 16 4 5 7 22:33 17 

10. SV Dertingen 16 4 4 8 19:29 16 

11. FC Eichel 16 3 4 9 23:39 13 

12. SV Pülfringen 16 2 6 8 24:38 12 

13. TSV Schwabhausen 16 2 5 9 14:35 11 

14. TSV Gerchsheim 16 2 4 10 13:30 10 

RÜCKBLICK 

Nachholspiel am Samstag, 6. Dezember: FC Hundheim/Steinbach – FC Grünsfeld 1:0
16. Spieltag, Sonntag, 8. März  15. Spieltag, Sonntag, 30. November 
TSV Assamstadt – Hundheim/St.  2:2  Gerchsheim –  FC Hundheim/St. 0:2 
Gerchsheim – Schwabhausen 0:0  FC Eichel – TSV Assamstadt 1:2 
SV Nassig – DJK Unterbalbach 1:0  SV Dertingen – FC Külsheim 1:0 
Grünsfeld – TuS Großrinderfeld 3:0  FC Rauenberg – SV Wittighausen 3:0 
SV Pülfringen – FC Rauenberg 1:4  TuS Großrinderfeld – Pülfringen  2:0 
SV Wittighausen – SV Dertingen 1:1  DJK Unterbalbach – Grünsfeld 2:1 
FC Külsheim – FC Eichel 1:2  TSV Schwabhausen – SV Nassig 1:2 

 



 
 
 

 
 



Die Lage der Liga (II) 
Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2014/2015 

 

Aufmerksam 
Manuel „stellt zu“ und Marcel ist bereit, auch mit einzugreifen 

 

AUSBLICK 
 
18. Spieltag, Sa./So., 21./22. März, 15 h  19. Spieltag, Sonntag, 29. März, 15 Uhr 

Gerchsh. – Großrinderf. (Sa., 16 h) (0:4)  Rauenberg – TSV Gerchsheim (4:2) 

Külsheim – Hundheim/Steinbach (0:3)  Großrinderfeld – Schwabhausen (3:0) 

Wittighausen – Assamstadt (1:1)  Hundheim/St. – Unterbalbach (4:2) 

Schwabhausen – Unterbalbach (1:1)  FC Külsheim – SV Wittighausen (2:2) 

SV Nassig – FC Rauenberg (5:1)  TSV Assamstadt – SV Pülfringen (3:1) 

FC Grünsfeld – SV Dertingen (6:0)  FC Eichel – FC Grünsfeld (0:2) 

SV Pülfringen – FC Eichel (3:3)  SV Dertingen – SV Nassig (0:0) 

OSTERPAUSE 
20. Spieltag, So., 12. April, 15 Uhr  21. Spieltag, Sonntag, 19. April, 15 Uhr 

Wittighausen – Hundheim/St.  (1:3)  FC Eichel – TSV Gerchsheim  (2:1) 

FC Grünsfeld – TSV Assamstadt (0:0)  Dertingen – TSV Schwabhausen (0:1) 

SV Pülfringen – FC Külsheim (0:3)  Rauenberg – DJK Unterbalbach (1:0) 

Unterbalbach – Großrinderfeld (1:0)  Hundheim/St. – Großrinderfeld (2:2) 

Schwabhausen – FC Rauenberg (1:2)  SV Wittighausen – SV Pülfringen (3:3) 

TSV Gerchsheim – SV Dertingen (2:5)  FC Külsheim – FC Grünsfeld (2:0) 

SV Nassig – FC Eichel (2:0)  TSV Assamstadt – SV Nassig (1:3) 
 



 

 
 



Unser heutiger Gegner: SV Wittighausen 
 

Internet: 

www.sv-wittighausen.de  
Trainer: 

Konstantin Burkhard (seit 2013). 
Platzierung der Vorsaison: 
Meister der Kreisklasse A. 
Saisonziel: 
Klassenerhalt. 
Meisterschaftsfavoriten: 
FC Grünsfeld, SV Nassig.  

Abgänge: Nico Hehn (in der Winterpause zum FC Schweinberg), Andreas Adler, 
Mario Köhler (beide Ziel unbekannt). 

Zugänge: Christian Englert (FC Kirchheim), Uwe Liebenstein (FC Grünsfeld), 
Marco Edelmann (zuletzt vereinslos), Fabian Ehmann (in der Winterpause) 

Kader 

Tor: Uwe Liebenstein, Michael Ulsamer, Manuel Ulsamer, Stefan Edelmann. 

Abwehr: Christian Arbinger, Andreas Kordmann, Bernd Wohak, Christian 
Seubert, Johannes Berberich, Christian Neckermann, Benjamin Michel, Lukas 
Merkert, Fabian Ehmann, Michael Bauer. 

Mittelfeld: Martin Pruszydlo, Sven Blaufelder, Rüdiger Grimmer, Marcel 
Deißler, Simon Sack, Michael Hess, Matthew Tucci, Christopher Sack. 

Angriff: Michael Semesch, Linus Häußler, Simon Michelbach, Konstantin 
Burkhard. 

Aufsteiger SVW spielt bislang sorgenfrei 
 

Mit einem 1:1 startete der SV Wittighausen am vorigen Sonntag ins Punktspieljahr 
2015, allerdings benötigte der Aufsteiger im Spiel gegen Mitaufsteiger SV Dertingen 
ein „Last-Minute-Tor“, um wenigstens noch einen Zähler zu behalten.  
Mit derzeit 17 Punkten spielt die Mannschaft von Spielertrainer Konstantin Burkhard 
bislang eine sorgenfreie Saison. Das könnte sich am Sonntag ändern, wenn dem 
FCE der heiß ersehnte erste Heimsieg gelingt. Dann nämlich würde der FC Eichel 
bis auf einen Punkt an die Wittighäuser herankommen. 
Es steht also für beide Teams einiges auf dem Spiel, wenn der SVW nach knapp 
sechseinhalb Jahren mal wieder zu einem Punktspiel an den Main reist. Am 11. 

November 2007 gab es beim letzten Aufeinandertreffen dank zweier Tore von 
Alexander Helfenstein ein knappes 2:1 für den FCE. Aus dem damaligen Eichler 
Team sind Benjamin Gans, Benjamin Peth und Marco Kempf auch heute noch aktiv. 
Peth und Kempf erlebten aber auch die 2:5-Niederlage im Hinspiel dieser Saison – 
diese Pleite soll nun am Sonntag wettgemacht werden. Mal sehen, ob’s gelingt. 



 

 
 

 

 

 

  
 



Erste 
 

Kreisliga Tauberbischofsheim 

FC Külsheim – FC Eichel 1:2 (1:1) 
Mit einem 2:1-Sieg beim FC Külsheim feierte die Erste am Sonntag (8. März) einen 
gelungenen Einstand ins Punktspieljahr 2015 in der Fußball-Kreisliga 
Tauberbischofsheim. Beide Treffer erzielte Antonio De Simone. Durch diesen 
„Dreier“ kletterte der FCE in der Tabelle auf Rang 11, den ersten 
„Nichtabstiegsplatz“. Nun gilt es, in den nächsten beiden Spielen gegen die direkte 
Konkurrenz nachzulegen. 
Insgesamt sahen die rund 120 Zuschauer eine enttäuschende Leistung der 
Heimmannschaft. Zwar hatte Külsheim in der ersten Minute eine gute Gelegenheit, 
fand danach jedoch zu keiner Zeit die richtigen spielerischen Mittel, um sich gegen 
den defensiv sicher stehenden FCE gute Chancen herauszuspielen. Die besseren 
Möglichkeiten hatte Eichel durch Michel und De Simone. Wie aus dem Nichts fiel die 
1:0-Führung für den FCK kurz vor der Pause, als ein Kopfball sich aus 16 Metern 
unhaltbar ins Netz senkte (43.). Doch der FCE antwortete prompt: Nachdem Michel 
kurz vor dem Strafraum nur noch per Foul zu stoppen war, versenkte Antonio de 
Simone den fälligen Freistoß traumhaft in den Winkel (45.). 
Auch im zweiten Durchgang zeigte der FCE eine taktisch höchst disziplinierte und 
kämpferisch starke Leistung. So kam Külsheim kaum zu nennenswerten Chancen, 
während Eichel immer wieder gefährlich schnell nach vorne spielte, doch Michel 
erneut scheiterte. Nur kurz darauf wäre eine Rückgabe fast im Külsheimer Tor 
gelandet, doch eine Minute später gelang erneut De Simone mit einem herrlichen 
Distanzschuss die nicht unverdiente Führung. Zwar hatte Külsheim bis zum Schluss 
mehr Ballbesitz, agierte aber wenig zwingend und kam nur nach langen Bällen und 
Standards vors Tor, so dass der Sieg letztlich sogar in Ordnung ging. 
Es spielten: Markus Bünte, Pascal Hofmann, Henning Rook, Manuel Huth, Florian Heid, Kai 
Grottenthaler, Thomas Herma, Benjamin Gans, Antonio De Simone (90. Celil Deniz), Marcel Weis (60. 
Ludger Kempf), Denis Michel (78. Dominik Petz). 

FC Eichel – TSV Assamstadt 1:2 (1:1) 
Zum Abschluss des Kalenderjahres verlor die erste Mannschaft  eher unglücklich mit 
1:2 (1:1) gegen den TSV Assamstadt. Der Gastgeber begann äußerst engagiert und 
hatte bereits zu Anfang einige gute Chancen. Die Bemühungen des FCE zahlten sich 
in der 18. Minute aus, als De Simone nach einem Freistoß zum Kopfball ansetzte und 
den Ball in die Maschen beförderte. In der Folge war Eichel die spielbestimmende 
Mannschaft und suchte immer wieder den Weg zum Tor. Nach einem individuellen 
Fehler waren es jedoch die Gäste, die den nächsten Treffer markierten (40.). Der TSV, 
von dem bis dato wenig zu sehen war, wirkte nun wacher und hatte kurz nach dem 
Wiederanpfiff eine weitere gute Möglichkeit. Danach plätscherte die Partie vor sich 
hin, ohne dass zwingende Chancen herausgespielt wurden. In der 83. Minute kam es 
während einer Ecke der Gäste zu einem Missverständnis im Strafraum, welches 
Geißler zum 2:1 nutzte. Eichel schaffte es in der Folge nicht mehr den Spieß noch 
einmal herumzudrehen. 
Es spielten: Markus Bünte, Benjamin Peth, Thomas Herma, Denis Michel, Antonio De Simone, Kai 
Grottenthaler, Benjamin Gans, Manuel Huth, Henning Rook, Pascal Hofmann (84. Tim Schlör), Marcel 
Weis (63. Marco Kempf). 



Kreisliga TBB, restliche Termine der Saison 2014/2015 
 

Sonntag, 15. März, 15 Uhr 
DJK Unterbalbach – TSV Gerchsheim  
FC Hundheim/St. – TSV Schwabhausen 
TSV Assamstadt – FC Külsheim 
FC Eichel – SV Wittighausen 
SV Dertingen – SV Pülfringen 
FC Rauenberg – FC Grünsfeld 
TuS Großrinderfeld – SV Nassig 
Samstag, 21. März, 16 Uhr 
TSV Gerchsheim – TuS Großrinderfeld 
Sonntag, 22. März, 15 Uhr 
FC Külsheim – FC Hundheim/Steinbach 
SV Wittighausen – TSV Assamstadt 
TSV Schwabhausen – DJK Unterbalbach 
SV Nassig – FC Rauenberg 
FC Grünsfeld – SV Dertingen 
SV Pülfringen – FC Eichel 
Sonntag, 29. März, 15 Uhr 
FC Rauenberg – TSV Gerchsheim 
TuS Großrinderfeld – TSV Schwabhausen 
FC Hundheim/St. – DJK Unterbalbach 
FC Külsheim – SV Wittighausen 
TSV Assamstadt – SV Pülfringen 
FC Eichel – FC Grünsfeld 
SV Dertingen – SV Nassig 
 
OSTERPAUSE 
 
Sonntag, 12. April, 15 Uhr 
SV Wittighausen – FC Hundheim/St. 
FC Grünsfeld – TSV Assamstadt 
SV Pülfringen – FC Külsheim 
DJK Unterbalbach – TuS Großrinderfeld 
TSV Schwabhausen – FC Rauenberg 
TSV Gerchsheim – SV Dertingen 
SV Nassig – FC Eichel 
Sonntag, 19. April, 15 Uhr 
FC Eichel – TSV Gerchsheim  
SV Dertingen – TSV Schwabhausen 
FC Rauenberg – DJK Unterbalbach 
FC Hundheim/St. – TuS Großrinderfeld 
SV Wittighausen – SV Pülfringen 
FC Külsheim – FC Grünsfeld 
TSV Assamstadt – SV Nassig 
Samstag, 25. April, 15.30 Uhr 
TSV Gerchsheim – TSV Assamstadt 
Sonntag, 26. April, 15 Uhr 
SV Pülfringen – FC Hundheim/Steinbach 
SV Nassig – FC Külsheim  
FC Grünsfeld – SV Wittighausen 
TuS Großrinderfeld – FC Rauenberg 
DJK Unterbalbach – SV Dertingen 
TSV Schwabhausen – FC Eichel 

Sonntag, 3. Mai, 15 Uhr 
FC Külsheim – TSV Gerchsheim 
TSV Assamstadt – TSV Schwabhausen 
FC Eichel – DJK Unterbalbach 
SV Dertingen – TuS Großrinderfeld 
FC Hundheim/Steinbach – FC Rauenberg 
SV Pülfringen – FC Grünsfeld 
SV Wittighausen – SV Nassig 
Sonntag, 10. Mai, 15 Uhr 
FC Grünsfeld – FC Hundheim/Steinbach 
DJK Unterbalbach – TSV Assamstadt 
TSV Schwabhausen – FC Külsheim 
TSV Gerchsheim – SV Wittighausen 
SV Nassig – SV Pülfringen 
FC Rauenberg – SV Dertingen 
TuS Großrinderfeld – FC Eichel 
Sonntag, 17. Mai, 15 Uhr 
SV Pülfringen – TSV Gerchsheim 
SV Wittighausen – TSV Schwabhausen 
FC Külsheim – DJK Unterbalbach 
TSV Assamstadt – TuS Großrinderfeld 
FC Eichel – FC Rauenberg 
FC Hundheim/Steinbach – SV Dertingen 
FC Grünsfeld – SV Nassig 
Samstag, 23. Mai, 15.30 Uhr 
SV Nassig – FC Hundheim/Steinbach 
FC Rauenberg – TSV Assamstadt 
TuS Großrinderfeld – FC Külsheim 
DJK Unterbalbach – SV Wittighausen 
TSV Schwabhausen – SV Pülfringen 
TSV Gerchsheim – FC Grünsfeld 
SV Dertingen – FC Eichel 
 
AUF- und ABSTIEG 
Der Meister der Kreisliga TBB steigt direkt 
in die Landesliga Odenwald auf. Die 
Mannschaften, die nach Abschluss der 
Saison 2014/2015 die Plätze 13 und 14 in 
der Tabelle belegen, steigen direkt in die 
Kreisklasse A Tauberbischofsheim ab.  
RELEGATION 
Der Vizemeister der Kreisliga TBB nimmt 
an den Relegationsspielen zur Landesliga 
Odenwald teil und trifft dabei am 
Samstag, 6. Juni, zunächst auf den 
Viertletzten der Landesliga Odenwald. 
Die Mannschaft auf Rang 12 der 
Abschlusstabelle hat im Relegationsspiel 
gegen den Tabellendritten der Kreisklasse 
A Tauberbischofsheim die Möglichkeit, 
den Klassenerhalt doch noch zu 
erreichen. Termin für dieses Spiel ist 
Samstag, 30. Mai. 



Fußballkreis Tauberbischofsheim 
 

Alle Reserveteams spielen künftig in Konkurrenz 

Beim außerordentlichen Kreisfachtag am 27. Januar in Dittwar gab der Vorstand des 
Fußballkreises Tauberbischofsheim die Neuordnung des Spielbetriebs der 
Reservemannschaften sowie die Gliederung der einzelnen Staffeln bekannt. 
Demnach wird es ab der Saison 2015/2016 keine Reserverunden außer Konkurrenz 
mehr geben. Alle zweiten Mannschaften aus allen Staffeln spielen künftig in 
Konkurrenz. 
Somit wird es in der Saison 2015/2016 im Fußballkreis Tauberbischofsheim in jedem 
Fall eine Kreisliga, eine Kreisklasse A und eine (dann wieder kreisübergreifende) 
Kreisklasse B geben. 
Teilnahmeberechtigt an dieser neu zusammengestellten Kreisklasse B TBB in der 
Saison 2015/2016 sind die Mannschaften, die in den Abschlusstabellen der Saison 
2014/2015 der momentan bestehenden Kreisklassen B Nord und B Süd die Plätze 3 
bis 7 belegen werden. 
Dazu kommen die drei Absteiger aus der Kreisklasse A TBB, der Verlierer des 
Relegationsspiels zwischen den beiden Kreisklasse-B-Vizemeistern der Saison 
2014/2015 sowie der Verlierer des Relegationsspiels Tabellenzwölfter Kreisklasse A 
gegen Sieger Relegationsspiel der beiden Kreisklasse-B-Vizemeister. 
Damit würde die Kreisklasse B Tauberbischofsheim in der Saison 2015/2016 mit 
einem Teilnehmerfeld von 15 Mannschaften starten. 
Die Zusammensetzung der Kreisklasse C für die Saison 2015/2016 ist momentan 
noch nicht absehbar. „Kandidaten“ dafür sind in jedem Fall die Mannschaften der 
aktuellen Kreisklassen B Nord und Süd, die nach Abschluss der Saison 2014/2015 die 
Plätze 8 und darunter belegen. Dazu kommen dann sämtliche Mannschaften, die 
bisher in der Reserverunde der Kreisliga, der Kreisklasse A und der gemeinsamen  
Reserverunde der Kreisklassen B aktiv sind – sofern sie bis 31. Mai eine Mannschaft 
melden. 

Kreispokalendspiele am Donnerstag, 14. Mai 

Junioren in Külsheim 

Die Kreispokal-Endspiele der Fußball-Junioren im Kreis Tauberbischofsheim finden 
am Donnerstag, 14. Mai, beim FC Külsheim, statt. Die Anstoßzeiten stehen noch 
nicht fest. Hier die Paarungen: 
A-Junioren: Dorfkickers Mainschleife – SG Mondfeld/Boxtal/Rauenberg. 
B-Junioren: SG Grünsfeld/Wittighausen/Zimmern I – SG Umpfertal. 
C-Junioren: SG Grünsfeld/Wittighausen/Zimmern I – SG Eichel/Kreuzwertheim I. 

Aktive in Königheim 

Das Finale um den Fußball-Kreispokal („Krombacher Pokal der Herren“) findet am 
Donnerstag, 14. Mai, um 17.30 Uhr auf dem Sportgelände des SV Königheim statt. 
Die Endspielpaarung lautet TuS Großrinderfeld gegen FC Hundheim/Steinbach I. 
Titelverteidiger FC Hundheim/Steinbach I hat sich im Halbfinale beim TSV 
Gerchsheim (4:2) durchgesetzt, der TuS Großrinderfeld besiegte in der Runde der 
besten Vier den FC Rauenberg nach Elfmeterschießen mit 5:3 (1:1, 1:0). 



42. Fußball-Stadtmeisterschaft in Dertingen (I) 
 

FCE trifft in Gruppe D auf SV Nassig und TSV Bettingen 

Im Sportheim des SV Dertingen fand am Freitag (6. März) die Gruppenauslosung für 
das 42. Turnier um die Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft statt. Der siebenjährige 
Nils Tritschler, aktiver Fußballer in der F-Jugend des Jugendfußballvereins 
Dorfkickers Mainschleife, war dabei als „Glücksbub“ für die Zusammensetzung der 
vier Vorrunde-Gruppen zuständig, assistiert von Tobias Kratschmann, stellvertreten-
der Vorsitzender des SVD. 
Zwölf Mannschaften werden ab Freitag, 10. Juli, auf dem Sportgelände am Aalbach 
um den Goldpokal der Stadt Wertheim wetteifern, den der SV Nassig – im vorigen 
Jahr der Gewinner der Trophäe nach einem 3:0-Erfolg im Endspiel gegen den SV 
Dertingen – gerne verteidigen möchte. Zwölf Mannschaften sind es in diesem Jahr 
tatsächlich wieder, da sich Türkgücü Wertheim dazu entschlossen hat, beim jährlichen 
großen Treffen der „Wertheimer Fußball-Familie“ wieder mitzumachen. Der B-Ligist 
hatte 2013 das Turnier in Höhefeld „verlassen“ und 2014 in Eichel „ausgesetzt“. 
Nachdem Axel Diehm, Vorsitzender des SV Dertingen, die Vereinsvertreter und den 
stellvertretenden Ortsvorsteher Joachim Hettinger willkommen geheißen hatte, 
informierte Kratschmann über den Turniermodus. Da sich die Zahl der teilnehmen-
den Mannschaften durch die Anmeldung von Türkgücü Wertheim wieder auf ein 
volles Dutzend erhöhte, hat sich die Turnierleitung des SV Dertingen dazu entschie-
den, vier Gruppen à drei Mannschaften zu bilden. Die jeweils Erst- und Zweit-
platzierten jeder Gruppe erreichen das Viertelfinale. 
Dass das Turnier an einem Freitag beginnt, begründete Kratschmann damit, dass 
dieses Vorgehen unter der Woche einen spielfreien Tag mehr ermöglicht. Somit wird 
es am Montag, 13. Juli, am Mittwoch, 15. Juli, und am Freitag, 17. Juli, keinen 
Turnierspielbetrieb in Dertingen geben. Nach der Auslosungszeremonie wünschte 
Kratschmann allen beteiligten Vereinen „faire Stadtmeisterschaften“. Dem schloss 
sich Axel Diehm an, der sich zudem „schönes Wetter“ für die Sportwoche in 
Dertingen wünschte und darauf hinwies, dass es außer den Turnierspielen auch eine 
ganze Reihe von Werbespielen der Dorfkickers Mainschleife geben wird. 
Da der SV Dertingen 2014 sein 60-jähriges Vereinsbestehen begangen hat, verzichtet 
der Gastgeber des 42. Stadtmeisterschafts-Turniers auf ein „großes“ Rahmen-
programm. Allerdings sind für die beiden Freitage (10. und 17. Juli) Disco-
Veranstaltungen am Vereinsgelände in Planung. Ansonsten sind Aktive, Betreuer und 
alle Fußballfreunde selbstverständlich auch nach den Turnierspielen weiter gern 
gesehene Gäste des SV Dertingen. 
Als Vertreter der Stadt Wertheim erinnerte Uwe Schlör-Kempf daran, dass die 
Stadtmeisterschaft nach 1979, 1993 und 2004 nun zum vierten Mal in Dertingen 
stattfindet. „Was mich besonders freut, ist, dass Türkgücü wieder in unseren Reihen 
ist“, sagte Schlör-Kempf. Er hoffte auch, dass alle Mannschaften mit ihren „fittesten 
und besten Spielern am Turnier teilnehmen werden, denn das macht den Reiz der 
Fußball-Stadtmeisterschaft aus“. Zudem versicherte der in der Verwaltung unter 
anderem für die Vereine zuständige Schlör-Kempf, dass Oberbürgermeister Stefan 
Mikulucz auch in diesem Jahr „sicher sehr gerne den Ball ins Rollen bringt“, sprich: 
als Schirmherr der Veranstaltung den offiziellen Anstoß zum Eröffnungsspiel 
ausführen wird. 



42. Fußball-Stadtmeisterschaft in Dertingen (II) 
 

Der Turnier-Spielplan vom 10. bis 19. Juli 

Die 42. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft findet von Freitag, 10. Juli, bis 
Sonntag, 19. Juli, beim SV Dertingen statt. Die Auslosung am Freitag (6. März) ergab 
folgende Gruppenzusammensetzung: 

Gruppe A 

SV Dertingen 

SV Viktoria Wertheim 

Türkgücü Wertheim 

Gruppe B 

SG Grünenwört/SV Viktoria Wert. III 

SSV Urphar/Lindelbach 

SG Reicholzheim/Dörlesberg. 

Gruppe C 

TSV Kreuzwertheim 

SG Boxtal/Mondfeld 

SG Kembach/Höhefeld. 

Gruppe D 

SV Nassig (Titelverteidiger) 

TSV Bettingen 

FC Eichel. 

Turnier-Spielplan 

Freitag, 10. Juli 
18.00 Uhr: SV Dertingen – SV Viktoria Wertheim 
19.15 Uhr: SG Grünenwört/SV Viktoria Wertheim III – SSV Urphar/Lindelbach. 
Samstag, 11. Juli 
14.00 Uhr TSV Kreuzwertheim – SG Boxtal/Mondfeld 

15.30 Uhr SV Nassig – TSV Bettingen 
17.00 Uhr SV Dertingen – Türkgücü Wertheim 
Sonntag, 12. Juli 
13.00 Uhr TSV Kreuzwertheim – SG Kembach/Höhefeld 
14.30 Uhr SV Nassig – FC Eichel 
17.15 Uhr SG Grünenwört/SV Viktoria Wertheim II – SG Reicholzheim/Dörlesberg 
Dienstag, 14. Juli 
18.00 Uhr SV Viktoria Wertheim – Türkgücü Wertheim 
19.15 Uhr SG Boxtal/Mondfeld – SG Kembach/Höhefeld 
Donnerstag, 16. Juli 

18.00 Uhr SSV Urphar/Lindelbach – SG Reicholzheim/Dörlesberg 
19.15 Uhr TSV Bettingen – FC Eichel 
Samstag, 18. Juli 
Viertelfinale 
13.00 Uhr Erster Gruppe A – Zweiter Gruppe B (VF 1) 
14.15 Uhr Erster Gruppe C – Zweiter Gruppe D (VF 2) 
16.45 Uhr Erster Gruppe B – Zweiter Gruppe A (VF 3) 
18.15 Uhr Erster Gruppe D – Zweiter Gruppe C (VF 4) 
Sonntag, 19. Juli 
Halbfinale 
13.00 Uhr Sieger VF 1 – Sieger VF 3 

14.15 Uhr Sieger VF2 – Sieger VF 4 
Spiel um Platz 3 
17.00 Uhr Verlierer Halbfinale 1 – Verlierer Halbfinale 2 
Endspiel 
18.15 Uhr Sieger HF 1 – Sieger HF 2. 



 

 
 

 

 
 



FCE-Theatergruppe ist wieder aktiv 
 

 

 

„Freizeit in der Steinzeit“… 

… heißt das Stück, das die FCE-Theatergruppe derzeit einstudiert. Auf dem Bild (hinten von links) Ottmar 
Ott, Gudrun Merkert, Kurt Merkert, Elke Diehm, Rainer Dreikorn, (mittlere Reihe von links) Gabi Böttcher, 

Regisseurin Anne Lotz, Matthias Fleischer sowie (vorne von links) Regina Szymber, Simone Reiner und 
Georg Stemmler. 

25 Jahre nach ihrer ersten Vorstellung – 1990 gab es die Premiere des Stücks „der 
taube Joseph“ – und nach nun mehrjähriger Pause betritt die FCE-Theatergruppe nun 
wieder die die Bühne. „Freizeit in der Steinzeit“ heißt die Posse von Autor Wilfried 
Reinher. In dem Dreiakter geht es um einen Mann, der Zigaretten holen will, davon 
nicht wieder zurück kommt und dann in einer Höhle entdeckt wird, in der er wie in 
der Steinzeit lebt. 
Seit Januar laufen die Proben für die insgesamt zehn Darstellerinnen und Darsteller, 
von denen Gudrun Merkert, Simone Reiner, Gabi Böttcher und Rainer Dreikorn die 
Neulinge im Ensemble sind, das ansonsten noch aus Georg Stemmler, Ottmar Ott, 
Kurt Merkert, Matthias Fleischer, Elke Diehm und Regina Szymber besteht.  
Unter der der Regie von Anne Lotz wird das Stück am Freitag, 24. April, um 19.30 
Uhr in den Gemeinschaftsräumen der Eichler Vereine (Kirchgasse 12) erstmals 
aufgeführt. Weitere Vorstellungen sind am Samstag, 25. April, um 19.30 Uhr, am 
Sonntag, 26. April, um 17 Uhr sowie am Sonntag, 3. Mai, um 19.30 Uhr.  
Veranstalter der vergnüglichen Theaterabende ist der Förderverein des FC Eichel.  

Der Kartenvorverkauf findet am Sonntag, 29. März, 
ab 10 Uhr im FCE-Sportheim statt. 



FCE-Jugendabteilung zog Jahresbilanz (I) 
 

 
In der 24. Jugend-Jahreshauptversamm-
lung des FC Eichel am Freitag (6. März) 
standen Rückblicke auf 2014, Rechen-
schaftsberichte und Ehrungen im Mittel-
punkt. Mit 55 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern war die Versammlung im FCE-
Sportheim sehr gut besucht.  
Jugendleiter Ralf Hofmann hieß eingangs 
alle willkommen, besonders aber den 
Ehrenvorsitzenden Roland Grottenthaler 
und Roland Olpp, einen der drei gleich-
berechtigten Vorsitzenden des Vereins. 
In seinem Jahresbericht erwähnte Hof-
mann unter anderem die sportlichen 
Höhepunkte, für die in der Saison 
2013/2014 – jeweils in Spielgemeinschaft 

 

Ralf Hofmann ehrte André Gomes … 

… für 200 Spiele im FCE-Trikot 

mit dem TSV Kreuzwertheim – die B-Junioren mit der Kreisliga-Meisterschaft und 
dem Aufstieg in die Landesliga Odenwald sowie die C-Junioren mit dem Kreispokal-
sieg gesorgt hatten. Vor teils großem Publikum präsentierten sich die FCE-Nach-
wuchsteams anlässlich der 41. Wertheimer Fußball-Stadtmeisterschaft. 
Besondere Erwähnung fand in Hofmanns Bericht der Bereich des Mädchenfußballs, 
der beim FCE zurzeit einen wahren „Boom“ erlebt. Über 60 Mädchen und Juniorin-
nen seien Beleg für die tolle Entwicklung, die am Beispiel der E-Juniorinnen 
besonders deutlich wird. Wurde vor Jahresfrist erstmals ein E-Juniorinnen-Team zum 
Spielbetrieb angemeldet, sind es nun bereits drei Mannschaften in dieser Altersklasse. 
Die Mädchen und Juniorinnen werden trainiert von derzeit neun Männern und 
Frauen. Unter den Betreuerinnen sind auch fünf ehemalige Spielerinnen. 
Beim Tag des Mädchenfußballs im Juni 2014 in Tauberbischofsheim stellte der FCE 
mit 20 Spielerinnen die teilnehmerstärkste Gruppe, bei der vom FCE veranstalteten 
Mini-WM im Juli gab es mit 38 Teilnehmerinnen einen neuen Rekord zu verzeichnen. 
Mit 19 Spielerinnen verbrachte Mädchentrainer Roland Grottenthaler im August ein 
Trainingswochenende in der Sportschule Schöneck. Seit September bietet der FCE in 
Kooperation mit der Gemeinschaftsschule Wertheim eine Mädchen-Fußball-AG, seit 
Dezember existiert an der Comenius Realschule Wertheim ein „AOK-Treff 
FußballGirls“, bei dem ebenfalls Roland Grottenthaler als Übungsleiter fungiert. 
Abseits des Spielfeldes gab es im Berichtszeitraum das „Standardprogramm“ mit dem 
Tag der Umwelt (mit 60 Helferinnen und Helfern) am Karsamstag sowie dem Fuß-
ballturnier „just for fun“, das 2014 vom FCE zum 20. Mal als Beitrag zu den Wert-
heimer Kinderkulturwochen organisiert worden war. 
Als „Highlight-Veranstaltungen“ bezeichnete Hofmann die Fahrt zum Bundesliga-
Spiel Eintracht Frankfurt gegen VfB Stuttgart (4:5) im Oktober mit 100 Mädchen, 
Jungen und Betreuern sowie im November die Sondervorstellung des Films „Die 
Mannschaft“ im Roxy-Kino, dessen größter Saal mit 180 FC’lern gut gefüllt war. 



FCE-Jugendabteilung zog Jahresbilanz (II) 
 

 
(Fortsetzung) 

Dass beim FCE eine sehr gute Jugendarbeit geleistet wird, belegen die Preise, die der 
Verein auch im vergangenen Jahr einheimsen konnte. So wurde der FCE mit einem 
Anerkennungspreis beim „MuM-Sportjugend-Förderpreis“-Wettbewerb bedacht und 
erhielt vom Badischen Fußball-Verband erneut das „Kleeblatt“, dieses Mal in Silber. 
Verbunden war diese Auszeichnung mit Geschenken wie einem prall gefüllten 
Ballsack sowie zwei Eintrittskarten für den Europa-Park in Rust. Diese Preise 
überreichte Hofmann in der Jugend-Jahreshauptversammlung an die verschiedenen 
Trainer der Jugendteams, die Tickets für den Besuch im Europa-Park erhielt 
Jugendbetreuer Andreas Böttcher für sein besonders großes Engagement für die 
FCE-Jugend. 
Hofmann berichtete noch über das einzelne Abschneiden der FCE-Nachwuchsteams 
in der Saison 2013/2014 und würdigte sämtliche Trainer und Betreuer für ihre 
geleistete Arbeit. Das quittierten die Anwesenden mit starkem Beifall. Der 
Jugendleiter erinnerte aber auch daran, dass beim FCE nach wie vor Trainer und Be- 
treuer für die diversen Jugendteams 
gesucht werden und rief daher zu aktiver 
Mithilfe auf. 
In der Tagesordnung ging es weiter mit 
dem Bericht der Kassiererin Marina 
Scheurich, die einen Überschuss vor-
weisen konnte. Die Jugendkasse wurde 
geprüft von Anna Englert und Ralf 
Horn. Sie bescheinigten der Kassiererin 
eine einwandfreie Kassenführung, wie 
Kai Grottenthaler stellvertretend 
berichtete. Er beantragte auch erfolg-
reich die Entlastung des gesamten 
Jugendvorstandes. 
Jugendleiter Ralf Hofmann ehrte 
anschließend den B-Jugend-Spieler 
André Gomes, der bereits 200 Spiele für 
den FCE bestritten hat. 

 
Karten für den Europapark in Rust … 
… überreichte FCE-Jugendleiter Ralf Hofmann 

an Andreas Böttcher 

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Hofmann zunächst 
darüber, dass der Bau des „Soccer-Courts“ Gestalt annehme. Geplant sei die 
Fertigstellung noch in diesem Frühjahr. Abschließend gab er noch Termine bekannt:  

Freitag, 27. März, um 20 Uhr in den Gemeinschaftsräumen 
 FCE-Jahreshauptversammlung 
Samstag, 4. April, ab 9 Uhr 

Tag der Umwelt 
Samstag, 13. Juni 

 F-Junioren-Spieltag beim FCE 
Sonntag, 12. Juli 

Tag des Mädchenfußballs beim FCE 
Freitag, 11. September 

Fußballturnier „just for fun“ anlässlich der Wertheimer Kinderkulturwochen 



Regelabend beim FCE (I) 
 

 

Foulspiel, Handspiel? Gelbe Karte, 
Rote Karte? Innerhalb von Sekun-
den müssen Schiedsrichter auf dem 
Platz ihre Entscheidungen treffen. 
Dass das oft nicht einfach ist, zeigte 
der ebenso lehrreiche wie unter-
haltsame „Regelabend“ am 
Donnerstag (12. Februar), den der 
FC Eichel in Kooperation mit der 
Schiedsrichtervereinigung Tauber-
bischofsheim seinen Mitgliedern ge-
boten hat. Anhand von Videobei-
spielen sorgte Referent Manfred 
Semmler dafür, dass seine Zuhörer-
innen und Zuhörer besser über die 
Spielregeln Bescheid wissen und 
dabei auch erfahren haben, weshalb 

 

Referent Manfred Semmler 

Schiedsrichter bei Foul- oder Handspiel sowie bei Abseits diese und jene 
Entscheidung zu treffen haben. 
Manfred Semmler ist seit 2013 Vorsitzender des Schiedsrichter-Ausschusses im 
Fußballkreis. Der Referent vermittelte seinen Zuhörerinnen und Zuhörern die 
Sichtweise und das Handlungsfeld von Schiedsrichtern und „testete“ sein Publikum 
anhand von Video-Sequenzen mit kniffligen Szenen, in denen es unter anderem um 
Abseits-Situationen, „Notbremsen“ oder die richtige Ausführung von Elfmetern ging.   
Semmler, der zu dem Abend auch den Nachwuchs-Schiedsrichter Sinan Kaleli 
mitgebracht hatte, stellte sich zunächst einmal vor. Seit 1983 ist der verheiratete 
Versicherungsfachmann als Schiedsrichter tätig, stieg als solcher bis zur Oberliga auf, 
war 16 Mal in der ersten und zweiten Bundesliga als Schiedsrichter-Assistent im 
Einsatz und hat auch einen internationalen Einsatz aufzuweisen. Von 1989 bis zum 
Jahr 2000 war Semmler Mitglied im Schiedsrichter-Ausschuss, seit 2007 ist er 
zuständig für die Schiedsrichter-Ansetzung im Senioren-Spielbetrieb des 
Fußballkreises Tauberbischofsheim. 
„Ich bin mit Begeisterung und aus Überzeugung Schiedsrichter, auch, weil ich 
leidenschaftlicher Fußballer bin“, sagte Semmler. Da er auch als Trainer gearbeitet hat, 
„verstehe ich alle drei Seiten“, also die des Spielers ebenso wie die des Trainers und 
eben auch die des Schiedsrichters. 
Semmler stellte dann Sinan Kaleli vor, der erst seit einem Jahr als Schiedsrichter tätig 
ist, aufgrund seines Talents aber in dieser kurzen Zeit schon den Sprung in den 
Bezirksförderkader geschafft hat. „Wenn wir ein Talent erkennen, dann fördern wir 
so einen jungen Mann auch relativ schnell und zügig, um ihn voranzubringen“, sagte 
Semmler. 
Der Referent setzte seinen Vortrag dann mit dem für ihn wichtigsten Satz fort: „Auch 
ein Schiedsrichter ist nur ein Mensch“ – und damit eben nicht frei von Fehlern.  



Regelabend beim FCE (II) 
 

 
(Fortsetzung) 

Das sei stets zu bedenken, betonte Semmler den Fairplay-Gedanken, der unter 
Sportsleuten im Umgang miteinander üblich sein sollte. Ein Schiedsrichter habe die 
Aufgabe, die vorgegebenen Regeln nach bestem Wissen und Gewissen umzusetzen, 
erläuterte Semmler. „Dass einem dabei auch Fehler unterlaufen können, ist eigentlich 
das Normalste der Welt.“ 
Erwartet werde vom Kreisschiedsrichter-Ausschuss, dass die Unparteiischen ein 
sachliches Auftreten und einen korrekten Umgang pflegen, dass sie vorurteilsfrei und 
objektiv in die von ihnen zu leitenden Spiele gehen und auf dem Platz die Regeln klar 
und einheitlich auslegt. Das Auftreten sollte selbstsicher und selbstbewusst sein, aber 
keinesfalls arrogant. All das würde für Akzeptanz sorgen. „Der Stand der Qualität 
eines Schiedsrichters zeigt sich in der Form des Umgangs“, fasste Semmler 
zusammen. 
Ein wichtiger Punkt während des Spiels sei die Beurteilung von Zweikämpfen. „Die 
muss sitzen“, so Semmler, „wenn das nicht der Fall ist, dann kriege ich als 
Schiedsrichter das Spiel nicht in den Griff.“ Semmler nannte dann mit 0,7 Sekunden 
auch die Zeit, die einem Schiedsrichter für gewöhnlich von der Wahrnehmung bis zur 
Entscheidung zur Verfügung steht – vor allem bei Situationen im Strafraum sei das 
oftmals schwierig und häufig abhängig von der Position, die der Schiedsrichter in 
diesen Momenten einnimmt. 
Semmler hatte auch  interessante Zahlen mitgebracht. So „besteht“ eine Bundesliga-
Saison aus 612 Spielen, in denen pro Partie laut einer DFB-Statistik rund 120 
Entscheidungen durch den Schiedsrichter getroffen. Das summiert sich in einer 
Saison auf zirka 73.000 Entscheidungen. Im Schnitt ergeben sich daraus 174 
Streitfälle, über die diskutiert werde. In Nachbetrachtungen stelle sich dabei heraus, 
dass von den 174 Streitfällen 98 richtig gelöst und 22 falsch entschieden wurden. Die 
restlichen seien auslegungsbedürftig, also so oder so zu entscheiden. „Eigentlich gar 
nicht so schlecht, oder?“, meinte Semmler dazu. 
Anhand vieler Video-Beispiele durften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Abends – ausgestattet mit gelben und roten Karten – ihre Regelkenntnisse unter 
Beweis stellen. Die „Tests“ zeigten auf, dass es oftmals gar nicht so einfach ist, eine  
Situation richtig zu beurteilen und 
die sich daraus ergebende 
regelkonforme Entscheidungen zu 
treffen. 
Zum Abschluss des Abends warb 
Semmler für den nächsten Neu-
lingskurs der Schiedsrichtervereini-
gung Tauberbischofsheim, der im 
Juni stattfindet. 
Wer aus den Reihen des FC Eichel 
daran Interesse hat, kann sich mit 
FCE-Jugendleiter Ralf Hofmann in 
Verbindung setzen. 

 

Volles Haus im Sportheim beim Regelabend 

 



Kurznachrichten 
 

Förderverein des FCE zieht Jahresbilanz 
Die 16. ordentliche Mitgliederversammlung des Fördervereins des FC Eichel findet 
am Montag, 16. März,  um 20 Uhr im Sportheim statt. Die Tagesordnung: Begrüßung; 
Jahresbericht des Vorsitzenden; Kassenbericht; Bericht des Kassenprüfers; Entlastung 
des Vorstandes; Anträge und Verschiedenes; Beitragsanpassung. 

Spielwertung: Frauenteam „kassiert“ siebte Niederlage 

Das am 29. November vom FC Eichel aufgrund von Personalmangel abgesagte 
Punktspiel der Frauenfußball-Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald beim VdK 
Diedesheim wurde vom Sportgericht inzwischen erwartungsgemäß mit 3:0 Toren und 
drei Punkten für den VdK Diedesheim gewertet. Damit „kassierte“ der FCE die siebte 
Niederlage in dieser Saison, bleibt aber mit vier Punkten und nun 5:24 Toren auf dem 
vorletzten Platz der Tabelle.  

Mirco Göbel mit Wintervorbereitung „ganz zufrieden“ 

Seit Ende Januar ist auch das FCE-Frauenteam wieder im Training, um sich auf die  
Rückrunde in der Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald vorzubereiten. „Mit der Trai-
ningsbeteiligung bin ich ganz zufrieden“, sagte Coach Mirco Göbel im Gespräch mit 
dem „Ächler Echo“. „Es waren im Schnitt stets mehr als zehn Spielerinnen da.“ 
Darunter als „Wiedereinsteigerin“ Saskia Bruckner, als „Rückkehrerin“ Lara Böhme 
und nach ausgeheilter Verletzung auch Anna Englert. Englert und Alex Keppler sprin-
gen auch nach wie vor als „Co-Trainerinnen“ ein, wenn Göbel aufgrund seiner 
kommunalpolitischen Verpflichtungen als Stadtrat das Training nicht selbst leiten 
kann. „Wir wollen im Frühjahr noch etwas reißen, sprich: wesentlich mehr Punkte 
holen als im Herbst“, formulierte Göbel als sportliches Ziel für die Rückrunde, die am 
Sonntag, 22. März, mit dem Heimspiel gegen die SG Mückenloch/Neckargemünd 
beginnt. Noch gilt die Anstoßzeit 13.15 Uhr, das kann sich aber bis Montag noch 
ändern. „Gut möglich, dass wir erst später anfangen“, sagte Göbel, der sich mit den 
Verantwortlichen des Gegners diesbezüglich noch in Verhandlungen befindet. 

Schöner Brauch: Jugendbetreuer trafen sich zum Essen 

Die Jugendbetreuer und die Mitglieder des Jugendvorstandes des FC Eichel trafen 
sich mit Partner/in am Samstag (28. Februar) zum alljährlichen gemeinsamen Essen  
im Gasthaus „Dionysos“. Das „Jugendbetreuer-Essen“ war aufs Neue ein kleines 
Dankeschön des Vereins für die im vergangenen Jahr geleistete Arbeit. 

B-Junioren starten mit 6:1-Sieg ins Punktspieljahr 

Die B-Junioren der SG Kreuzwertheim/Eichel siegten am Samstag (7. März) in der 
Landesliga Odenwald mit 6:1 bei der SG Schönfeld und festigten damit den fünften 
Tabellenplatz. Tore: 0:1 (10.) Melvin Morawietz, 0:2 (24.) Seyhun Kizildeniz, 1:2 (45.) 
Julian Müller, 1:3 (54.) Andre Gomes, 1:4 (58.) Göktürk Kizildeniz, 1:5 (61.) Melvin 
Morawietz, 1:6 (64.) Seyhun Kizildeniz. Für die SG Kreuzwertheim/E. im Einsatz:  
Luca Boost, Justin Schmidmeir (64. Florian Klein), Tim Junghans, Lars Wolloner, 
Seyhun Kizildeniz (69. Daniele Donadio), Luis Müller, Nicholas König, Andre 
Gomes, Göktürk Kizildeniz (24. Fabian Avdullahi), Justin Falius, Melvin Morawietz. 
 



„Team André“ siegt beim 7. FCE-Vereinsturnier 
 

 
Zum 7. Vereinsturnier hieß Uwe Bauer 
am Freitag (3. Januar) in der Main-
Tauber-Halle über 50 FC’ler 
willkommen. Wie gewohnt, wurden die 
Mannschaften „bunt zusammengewür-
felt“, also ausgelost. Die „Glücksfeen“ 
Anna und Jenny, die auch die 
Turnierleitung bildeten, bewiesen dabei 
ein gutes Händchen, denn dieses Mal 
waren alle Mannschaften wirklich 
ziemlich ausgeglichen besetzt. Gruppe A: 
In der Gruppe A marschierte „Team 
André“ ungeschlagen ins Halbfinale, 
lediglich gegen das „Team Roman“ 
reichte es „nur“ zu einem 2:2-
Unentschieden. Die zweite Mannschaft, 
die sich für das Halbfinale qualifizierte, 

 
Team André  

Sieger beim Vereinsturnier Januar 2015 
hinten von links: Alexander Elenberger, Kai Grottenthaler, 
Felix Lantzsch, Henning Rook, (vorne von links) André 

Gomes, Mirco Göbel, Mike Neumann 

war „Team Alex“, das nach der knappen 0:1-Niederlage gegen das „Team André“ 
noch zwei recht souveräne Siege einfuhr. – Gruppe B: In der Gruppe B überragte das 
„Team Lars“ mit drei Siegen ohne Gegentor (!). Ein 1:1 im letzten Spiel gegen „Team 
Eda“ reichte dem „Team Elena“, um sich ebenfalls noch für das Halbfinale zu 
qualifizieren. 
Halbfinale: Hier wurden die beiden Gruppensieger ihrer Favoritenrolle gerecht. 
Ergebnisse: „Team André“ – „Team Elena“ 3:0, „Team Lars“ – „Team Alex“ 2:0 
Platzierungsspiele und Finale: Sämtliche Platzierungsspiele wurden dann jeweils 
ganz knapp entschieden, auch das Finale, in dem Henning Rook das „Team Andre“ in 
Führung brachte. Bis kurz vor Schluss hielt dieser knappe 1:0-Vorsprung, dann aber 
schlug der beste Turnier-Torjäger (8 Treffer) Dominik Petz doch noch einmal zu und 
traf zum Ausgleich. Dieser erste Gegentreffer im gesamten Turnier war schließlich 
„verhängnisvoll“ für das „Team Lars“, denn im fälligen Siebenmeterschießen hatte 
„Team Andre“ mit Mike Neumann den glücklicheren Torwart in seinen Reihen. Er 
entschärfte gleich mehrere Schüsse und sicherte somit seinem Team den Turniersieg. 
Ergebnisse der Platzierungsspiele: um Platz 7: „Team Linda“ – „Team Simon“ 
2:1; um Platz 5: „Team Roman“ – „Team Eda“ nach Siebenmeterschießen 6:7 (2:2); 
um Platz 3: „Team Elena“ – „Team Alex“ 2:0; um Platz 1 „Team Andre“ – „Team 
Lars“ nach Siebenmeterschießen 6:3 (1:1). 
Bei der Siegerehrung überreichte Uwe Bauer den Wanderpokal, an die  
Turnierleiterinnen Anna und Jenny eine „süße Ehrengabe“ und für den besten 
Turniertorschützen Dominik Petz eine Flasche Sekt. Ein Dankeschön ging auch an 
Ralf Hofmann, Manuel Münkel und Manuel Huth für ihre Hilfe bei der Vorbereitung 
auf das 7. Vereinsturnier.  
Uwe Bauer machte noch darauf aufmerksam, dass das nächste Vereinsturnier schon 
im Sommer stattfinden könnte, denn bis dahin wird es beim FC Eichel den neuen 
SoccerCourt mit Kunstrasenbelag geben. 



Frauen-Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald 
Saison 2014/2015 

Der nächste Spieltag   Samstag/Sonntag, 21./22. März 2015 

Schwabhausen/Dittwar – Diedesheim Sa., 15.30 h : (2:2) 

VfB Wiesloch II – FC Meckesheim/Mön. Sa., 18.00 h : (1:1) 

FC Eichel – SG Mückenloch/Neckargem. So., 13.15 h : (0:3) 

spielfrei: TSG Wilhelmfeld    

SC Klinge Seckach II – Heidelberger SC  verlegt auf Sonntag, 26. April, 

13.00 Uhr 
Tabelle 

Stand: 13. März 2015 

  1. TSG Wilhelmsfeld 9 7 1 1 33:9 22 

  2. Meckesheim/Mö. 9 6 3 0 18:7 21 

  3. VfK Diedesheim 9 6 2 1 20:7 20 

  4. Mückenloch/Neckar. 8 5 2 1 21:8 17 

  5. Schwabhausen/D. 9 4 1 4 21:20 13 

  6. SC Klinge Seckach II 8 2 1 5 13:23 7 

  7. VfB Wiesloch II 8 1 1 6 8:25 4 

  8. FC Eichel 9 1 1 7 5:24 4 

  9. Heidelberger SC 9 0 2 7 7:23 2 

RÜCK-/AUSBLICK 
Sportgerichtsurteile: VfK Diedesheim – FC Eichel 3:0 / SG Schwabhausen – TSG Wilhelmsfeld 0:3 

Nachholspiel am Samstag, 6. Dezember: Meckesheim/Mönchzell – Diedesheim 1:1 

10. Spieltag, Samstag, 29. November  12. Spieltag, Sa./So., 28./29. März 

VfK Diedesheim – FC Eichel 3:0*  Diedesheim – Klinge Seckach II Sa., 16 h 

Wilhelmsfeld – VfB Wiesloch II 4:0  Mückenloch – Schwabhausen Sa., 16 h 

FC Meckesheim/M. – Seckach II 3:0*  Meckesheim/M. – Wilhelmsfeld Sa., 16 h 

Heidelberg – Schwabhausen/D. 0:2**  Heidelberger SC – Wiesloch II Sa., 17 h 

spielfrei: Mückenloch/Neckarg.   spielfrei: FC Eichel  

*Sportgerichtsurteile   ** gespielt am 7. März 2015  

13. Spieltag, Sa./So., 11./12. April  13. Spieltag, Fr. – So., 17. – 19. April 

Wilhelmsfeld – Heidelberger SC Sa., 16 h  Meckesheim – Heidelberger SC Fr., 19 h 

Schwabhausen/Ditt. – FC Eichel Sa., 16 h  Diedesheim – Wilhelmsfeld Sa., 16 h 

VfB Wiesloch II – Diedesheim  Sa., 18 h  Mückenloch/N. – Wiesloch II Sa., 16 h 

Seckach II – Mückenloch/N. So., 13 h  FC Eichel – SC Klinge Seckach II Sonntag, 
13.15 h 

spielfrei: Meckesheim/Mönchzell   spielfrei: Schwabhausen/Dittwar  

 



Restliche Termine der Saison 2014/2015 
 

Frauen-Landesliga Rhein-Neckar/Odenwald 

 

Das FCE-Frauenteam startet mit einem Heimspiel ins Punktspieljahr 2015 

Samstag, 7. März 
Heidelberg – Schwabhausen/Dittwar 0:2 
Samstag, 21. März, 15.30 Uhr 
Schwabhausen/Dittwar – VfK Diedesheim 
Samstag, 21. März, 18 Uhr 
Wiesloch II – FC Meckesheim/Mönchzell 
Sonntag, 22. März, 13.15 Uhr 
FC Eichel – SG Mückenloch/Neckargem. 
spielfrei: TSG Wilhelmfeld  
verlegt auf Sonntag, 26. April, 13 Uhr 
SC Klinge Seckach II – Heidelberger SC   
Samstag, 28. März, 16 Uhr 
VfK Diedesheim – SC Klinge Seckach II 
Mückenloch/N. – SG Schwabhausen/D. 
FC Meckesheim/Mö. – TSG Wilhelmsfeld 
Sonntag, 29. März, 17 Uhr 
Heidelberger SC – VfB Wiesloch II 
spielfrei:  FC Eichel 
Donnerstag, 2. April, 19.30 Uhr 
Seckach II – SG Mückenloch/Neckargem. 
Samstag, 11. April, 16 Uhr 
TSG Wilhelmsfeld – Heidelberger SC 
SG Schwabhausen/Dittwar – FC Eichel 
Samstag, 11. April, 18 Uhr 
VfB Wiesloch II – VfK Diedesheim 
Sonntag, 12. April, 13 Uhr 
SC Klinge Seckach II – SG Mückenloch/N. 
spielfrei: FC Meckesheim/Mönchzell 
Freitag, 17. April, 19 Uhr 
Meckesheim/Mönchzell – Heidelberger SC 
Samstag, 18. April, 16 Uhr 
VfK Diedesheim – TSG Wilhelmsfeld 

Mückenloch/Neckarg. – VfB Wiesloch II 
Sonntag, 19. April, 13.15 Uhr 
FC Eichel – SC Klinge Seckach II 
spielfrei: SG Schwabhausen/Dittwar 
Freitag, 24. April, 19.30 Uhr 
SC Klinge Seckach II – Schwabhausen/D. 
Samstag, 25. April, 16 Uhr 
VfK Diedesheim – FC Meckesheim/Mö. 
VfB Wiesloch II – FC Eichel 
TSG Wilhelmsfeld – SG Mückenloch/N. 
Sonntag, 26. April, 13 Uhr 
SC Klinge Seckach II – Heidelberger SC  
Samstag, 2. Mai, 16 Uhr 
VfK Diedesheim – Heidelberger SC 
SG Mückenloch/N. – FC Meckesheim/M. 
Samstag, 2. Mai, 17 Uhr 
Schwabhausen/Dittwar – VfB Wiesloch II 
Sonntag, 3. Mai, 13.15 Uhr 
FC Eichel – TSG Wilhelmsfeld 
spielfrei: SC Klinge Seckach II 
Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr 
VfB Wiesloch II – SC Klinge Seckach II 
TSG Wilhelmsfeld – SG Schwabhausen/D. 
FC Meckesheim/Mönchzell – FC Eichel 
Heidelberger SC – SG Mückenloch/N. 
spielfrei: VfK Diedesheim 
Samstag, 16. Mai, 16 Uhr 
Mückenloch/Neckarg. – VfK Diedesheim 
FC Eichel – Heidelberger SC 
Schwabhausen/Ditt. – FC Meckesheim/M. 
SC Klinge Seckach II – TSG Wilhelmsfeld 
spielfrei: VfB Wiesloch II 



FCE-Info 
 

„FC‘14“ mit Sonderheft „50 Jahre FC Eichel“ erschienen  

 
 

Auf rund 120 Seiten hat der FC Eichel das Jubiläumsjahr 2014 
dokumentiert: Zur Chronik unter dem Titel „FC‘14“, die nun im 36. 
Jahrgang erschienen ist, gehört dieses Mal ein 32 Seiten 
umfassendes Sonderheft, in dem die Höhepunkte „Festkommers zum 
50-jährigen Vereinsbestehen“ sowie „41. Wertheimer Fußball-
Stadtmeisterschaft“ in Erinnerung gerufen werden. Erstmals wurden 
beide Hefte durchgehend vierfarbig gedruckt.  
Auf dem Titelfoto des „FC‘14“ ist das Tischtennis-Team zu sehen, das 
im vorigen Jahr die Meisterschaft in der Kreisklasse B und den 
Aufstieg in die Kreisklasse A des Tischtennis-Kreises Tauberbischofs-
heim feiern durfte. Dieser sportliche Erfolg wird im Heft ebenso 
gewürdigt wie die anderen wichtigen Ereignisse im und für das 
Vereinsleben des FCE. 
 Zu den Standards der Jahreschronik gehören ein umfangreicher 
Statistikteil ebenso wie Berichte aus den Abteilungen, Spieler(innen)-
Portraits und aktuelle Mannschaftsfotos.  
Zu erwerben ist das 88 Seiten umfassende Heft „FC‘14“ zusammen 
mit dem Sonderheft zu den Geschäftszeiten der  Hofgarten-Filialen 
der Sparkasse Tauberfranken und der Volksbank Main-Tauber. 
 



 
 

 
 

 

 



FCE-Trainingszeiten Frühjahr 2015 
 

Ab sofort gelten beim FC Eichel die folgenden Trainingszeiten 

Bambini: 
Mittwoch:  17 bis 18.15 Uhr auf dem Trainingsplatz 
F-Junioren: 
Mittwoch: 17.15 bis 18.45 Uhr auf dem Aufwärmplatz 
E1-Junioren: 
Donnerstag: 17.30 bis 19 Uhr auf dem Aufwärmplatz 
E2-Junioren: 
Dienstag: 17.30 bis 19 Uhr auf dem Aufwärmplatz 
E-Mädchen: 
Dienstag: 18 Uhr bis 19.30 Uhr auf dem Nebenplatz (oberhalb der L 2310) 
D-Junioren: 
Montag und Mittwoch: jeweils von 17.30 bis 19 Uhr auf dem Trainingsplatz 
C1- und C2-Junioren: 
Montag: 18.45 bis 20.15 Uhr auf dem Trainingsplatz 
Donnerstag: 17.30 bis 19 Uhr auf dem Trainingsplatz 
B-Juniorinnen: 
Dienstag: 18 bis 19.30 Uhr auf dem Trainingsplatz 
B-Junioren: 
Montag und Mittwoch: jeweils von 19 bis 20.30 Uhr in Kreuzwertheim 
Frauenteam: 
Dienstag: 18.30 Uhr bis 20 Uhr auf dem Trainingsplatz 
Donnerstag: 19 bis 20.30 Uhr auf dem Trainingsplatz 
Senioren: 
Mittwoch: 19 bis 20.30 Uhr auf dem Trainingsplatz 
Freitag: 18.30 bis 20 Uhr auf dem Trainingsplatz 
Alte Herren: 
Donnerstag: 18.45 bis 20.15 Uhr auf dem Trainingsplatz (ab 9. April) 

Förderverein des FC Wertheim-Eichel e.V. 
Der Förderverein des FC Wertheim-Eichel wurde am 30.11.1999 gegründet, um die 
Jugendabteilung des FC Wertheim-Eichel zu fördern. Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, 
sich für die Jugend zu engagieren, da viele äußere Einflüsse auf jeden einzelnen Jugendlichen 
einwirken. Deshalb denken wir, durch das Miteinander im Mannschaftssport positiv an der 
Entwicklung im wohl schwierigsten Lebensabschnitt eines Menschen, der Jugend, Einfluss zu 
nehmen. Ziel des Fördervereins des FC Wertheim-Eichel ist es, die Jugendlichen materiell wie 
immateriell zu unterstützen und so einen reibungslosen Saisonablauf zu garantieren. DESHALB: 
Unterstützen SIE unsere Jugendlichen! Wir sind für jede finanzielle Unterstützung dankbar. 
Selbstverständlich können wir IHNEN für IHRE Spende eine Spendenquittung ausstellen. Bei 
Rückfragen wenden SIE sich bitte an eine der unten aufgeführten Personen. Schon im Voraus 
möchten wir für IHRE Unterstützung danken und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Siegfried Wießner, Gustav-Freytag-Straße 20, 97877 Wertheim 
Gunther Amarell, Finkenweg 1, 97877 Wertheim 

Volksbank Main-Tauber – BLZ 67 39 00 00 – Konto-Nr. 401 4103 

IBAN: DE11 6739 0000 0004 0141 03 

BIC: GENODE61WTH 
 



 

 

 
 

 

 
 



Tabellen 
A-Junioren-Kreisliga TBB                              B-Junioren-Landesliga Odenwald 
Stand: 13. März 2015                         Spiele           Tore        Punkte          Stand: 13. März 2015                            Spiele           Tore          Punkte 

  1. SG Eberstadt/Gö./S. 5 18:9 10    1. Spvgg. Neckarelz II 15 83:8 39 
  2. SV Adelsheim 5 17:14 9    2. SG Schloßau/M./R. 14 58:12 38 
  3. SV Königshofen 5 12:10 9    3. Nassig/Sonderriet 15 53:9 37 
  4. SG Donebach/M./S. 5 12:12 9    4. Buchen-Hettingen 15 33:20 28 
  5. Dorfkickers Main.* 5 8:13 4    5. Kreuzwerth./Eichel 15 36:26 27 
  6. SG Mondfeld/B./R. 5 7:16 3    6. SG Limbach 15 28:45 19 
       7. SG Elztal 14 23:31 16 
   8. SG FV/FC Mosbach 15 30:59 15 
*mit Gastspielern des FC Eichel   9. Hundheim/U./K. 15 28:58 13 
Tabelle nach dem Rückzug des TSV Kreuzwertheim 10. Schlierstadt/Gö./Eb. 15 14:53 11 
und der SG Brehmbachtal 11. SV Osterburken 15 16:46 7 

 12. SG Schönfeld/G./G. 15 17:52 5 

B-Juniorinnen-Bezirksliga 1 U‘franken        C-Junioren-Kreisliga T‘bischofsheim     
Stand: 13. März 2015                         Spiele           Tore         Punkte         Stand: 13. März 2015                             Spiele            Tore        Punkte 

  1. ETSV Würzburg II 6 42:4 18    1. SV Nassig II 7 28:6 19 
  2. JFG Welzbachtal 6 13:13 10    2. SG Eichel/Kreuz. I 7 28:5 16 
  3. TSV Großheubach 5 18:7 9    3. Grünsfeld/W./Z. I 7 22:7 14 
  4. SV Gaukönigshofen 6 12:11 7    4. FV Lauda II 7 16:26 9 
  5. TSV Frickenhausen 6 8:23 3    5. Dorfkickers Main. 7 21:26 7 
  6. FC Eichel 5 3:38 3    6. SG Gerchsheim 7 8:21 6 

   7. SV Königshofen 7 8:14 5 
   8. SG Balbachtal 7 9:35 4 

C-Junioren-Kreisklasse A TBB („Norweger“)    D-Junioren-Kreisklasse B TBB* 
Stand: 13. März 2015                         Spiele         Tore          Punkte          Stand: 13. März 2015                            Spiele           Tore          Punkte 

  1. SG Külsheim II 7 24:6 17    1. TSV Assamstadt 0 0:0 0 
  2. SG Heckfeld 7 23:10 17    2. SG Balbachtal 0 0:0 0 
  3. SG Umpfertal II 7 21:19 9    3. Dorfkickers Main. 0 0:0 0 
  4. Eichel/Kreuz. II 7 16:33 7    4. FC Eichel 0 0:0 0 
  5. SG Brehmbachtal 7 16:24 5    5. SG Gerchsheim 0 0:0 0 
  6. SG Grünsfeld II 7 10:18 4    6. SG Grünsfeld/W./Z. 0 0:0 0 
   7. FV Lauda II 0 0:0 0 

   8. SV Nassig II 0 0:0 0 
   9. SG Oberlauda/H./D. 0 0:0 0 

 10. Reicholzheim/H./St. 0 0:0 0 
 *Staffel neu zusammengestellt, Start am 11. April 

 

Jugendfördertafel des FC Eichel 
 

Liebe Mitglieder, Mitbürger und Freunde des FC 
Wertheim-Eichel, 

die Jugendabteilung hat eine Fördertafel ins Leben 
gerufen, um durch potenzielle Spender, Sponsoren 

beziehungsweise Förderer die immer weiter 
steigenden Kosten besser decken zu können.  
Auf dem Spielfeld der am Sportheim angebrachten FCE-Jugend-Fördertafel ist es möglich, insgesamt 288 

Felder käuflich zu erwerben beziehungsweise anzumieten und mit Ihrem Namen die Jugendarbeit des FC 
Wertheim-Eichel zu unterstützen. Es gibt die Möglichkeit, drei unterschiedliche Feldgrößen zu erwerben. 

Sie verpflichten sich damit, dieses Feld für die Dauer von drei Jahren anzumieten. Nach ungekündigtem 
Ablauf der dritten Jahresfrist verlängert sich die Mietdauer automatisch jeweils um ein weiteres Jahr. Die 
Gebühren werden jährlich, im Lastschriftverfahren, eingefordert. 

Preise: 
Feldgröße 1: Höhe 52 mm / Breite 82 mm zum Preis von 25 Euro pro Jahr 

Feldgröße 2: Höhe 52 mm / Breite 167 mm zum Preis von 50 Euro pro Jahr 
Feldgröße 3: Höhe 107 mm / Breite 167 mm zum Preis von 100 Euro pro Jahr 

Ansprechpartner für alle Interessierten: 

Ralf Hofmann, Jugendleiter des FC Eichel, 
Kirchgasse 17, 97877 Wertheim, Telefon 0 93 42 / 3 70 59 

 



 

 
 

 
 



Tischtennis 
 

Kreisklasse A Tauberbischofsheim 
Zusammen mit dem FC Dörlesberg war der FC Eichel im Januar Ausrichter der 29. 
Wertheimer Tischtennis-Stadtmeisterschaft. Im Vergleich zum Vorjahr haben die 
FCE-Spieler dieses Mal zwar nichts „reißen“ können, jedoch fehlte krankheitsbedingt 
auch die Nummer1 der „Ächler“, Thorsten Matejka. Als Spieler im Einsatz waren in 
der Sporthalle 1 Abteilungsleiter Dieter Dill, Erwin Röhrig, Eckhard Segner, Ralf 
Gruber und Frank Gruber. Keiner von diesem FCE-Quintett konnte aber unter die 
besten Vier in den diversen Wettbewerben vordringen. 
Ins Punktspieljahr startete das FCE-Tischtennis-Team mit einem wichtigen 9:2-Erfolg 
beim SV Dertingen II. Es folgten Niederlagen gegen die beiden Spitzenteams TTV 
Oberlauda I (5:9) und DJK Unterbalbach (3:9).  
Mit derzeit 13 Spielen rangiert die Mannschaft um Abteilungsleiter Dieter Dill nun auf 
Platz 8 mit vier Punkten Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz. Wie Dieter Dill im 
Gespräch mit dem „Ächler Echo“ informierte, ist das FCE-Tischtennisteam aber 
nach wie vor überzeugt davon, den Klassenerhalt in den verbleibenden Spielen zu 
schaffen. Um dabei auch mit der möglichst stärksten Mannschaft antreten zu können, 
wurde etwa das für Freitag, 13. März, vorgesehene Spiel beim TSV Assamstadt II auf 
Freitag, 17. April verlegt. 
Das nächste Punktspiel bestreitet der FCE am Dienstag, 17. März, um 20.15 Uhr 
beim FC Hundheim/Steinbach II. „Das wird interessant, da wollen wir, wenn 
möglich, wenigstens einen Punkt holen“, so der FCE-Abteilungsleiter.  
Bereits am Montag, 16. März, ist das FCE-Tischtennis-Team im Main-Tauber-Pokal 
(4er-Mannschaften) im Einsatz: In einem Heimspiel trifft der FCE um 20 Uhr in der 
Turnhalle der Grundschule Reinhardshof auf den Liga-Kontrahenten DJK 
Unterbalbach – da scheinen die Erfolgsaussichten eher gering zu sein. 
 

Tabelle 
(Stand: 10. März 2015) 

1 FC Dörlesberg II  14  13  1  0  125:40     27:1 

2 TTV Oberlauda I 15  13  1  1  128:66     27:3 

3 DJK Unterbalbach  13  10  0  3  106:63     20:6 

4 SC Grünenwört II  13  7  0  6    95:84     14:12 

5 FC Hundheim/St. II  14  5  3  6    90:104   13:15 

6 TTC Großrinderfeld  14  5  1  8    85:104   11:17 

7 TSV Assamstadt II  14  4  2  8    84:107   10:18 

8 FC Eichel   13  4  1  8    75:93      9:17 

9 TTV Oberlauda II  14  2  1  11    62:117     5:23 

10 SV Dertingen II  14  0  2  12    52:124     2:26 
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Anträge zur 51. Jahreshauptversammlung des FC Eichel sind bis spätestens 

Freitag, 20. März 2015, schriftlich bei einem der drei gleichberechtigten 
Vorsitzenden des FCE einzureichen: Roland Olpp, Gerhart-Hauptmann-

Straße 43, 97877 Wertheim-Hofgarten; Udo Diehm, Rainwiesen 6, 97877 
Wertheim-Eichel; Thomas Herma, Am Bildacker 14,  97877 Wertheim-

Hofgarten. 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Uwe Bauer  -Schriftführer- 



Termine 
 

Fr., 13.03.2015 B SG Kreuzwertheim/E. – Osterburken  19.00 Uhr 

So., 15.03.2015 Erste FC Eichel – SV Wittighausen  15.00 Uhr 

Mo., 16.03.2015 TT  Main-Tauber-Pokal: FCE – DJK Unterbalbach 20.00 Uhr 

Di., 17.03.2015 TT FC Hundheim/Steinbach – FC Eichel  20.15 Uhr 

Sa., 21.03.2015 B Spvgg. Neckarelz II – SG Kreuzwertheim/E. 17.30 Uhr 

So., 22.03.2015 Frauen FC Eichel – SG Mückenloch/Neckargemünd 13.15 Uhr 

Erste SV Pülfringen – FC Eichel   15.00 Uhr 

Fr., 27.03.2015 FCE 51. Jahreshauptversammlung  20.00 Uhr 

TT TTV Oberlauda II – FC Eichel  20.00 Uhr 

So., 29.03.2015 FCE Kartenvorverkauf fürs Theater (Sportheim) 10.00 Uhr 

Erste FC Eichel – FC Grünsfeld   15.00 Uhr 

Sa., 04.04.2015 FCE Tag der Umwelt (Treffpunkt Sportheim) 09.00 Uhr 

Fr. 10.04.2015 TT FC Eichel – TTC Großrinderfeld  20.00 Uhr 

  C2 SG Külsheim/U./R. II – SG Eichel/Kreuz. II 18.00 Uhr 

Sa., 11.04.2015 B SG Kreuzwertheim/Eichel – SG Limbach 14.00 Uhr 

  D FC Eichel – SG Oberlauda/Heckfeld/Dittwar 14.45 Uhr 

B-Mäd. TSV Großheubach – FC Eichel  16.00 Uhr 

Frauen SG Schwabhausen/Dittwar – FC Eichel 16.00 Uhr 

So., 12.04.2015 Erste SV Nassig – FC Eichel   15.00 Uhr 

Mi., 15.04.2015 C1 SG Eichel/Kreuzwerth. I – SG Gerchsheim 18.30 Uhr 

Do., 16.04.2015 C2 SG Eichel/Kreuz. II – SG Umpfertal II 18.30 Uhr 

  FCE Gesamtvorstandssitzung im Sportheim 20.00 Uhr 

Fr., 17.04.2015  TT TSV Assamstadt II – FC Eichel  20.00 Uhr 

Sa., 18.04.2015 B-Mäd. TSV Frickenhausen – FC Eichel  14.00 Uhr 

D Dorfkickers Mainschleife – FC Eichel  14.45 Uhr 

C1 SG Grünsfeld/W./Z. I – SG Eichel/Kreuz. I 15.00 Uhr 

So., 19.04.2015 Frauen FC Eichel – SC Klinge Seckach II  13.15 Uhr 

Erste FC Eichel – TSV Gerchsheim  15.00 Uhr 

Fr., 24.04.2015 E FC Eichel III (Mädchen) – FC Eichel II 17.00 Uhr 

  E Dorfkickers Mainschleife – FC Eichel I 18.00 Uhr 

  FCE Theater-Premiere „Freizeit in der Steinzeit“ 19.30 Uhr 

Sa., 25.04.2015 B-Mäd. FC Eichel – SV Gaukönigshofen  13.00 Uhr 

D FC Eichel – SG Grünsfeld/Wittigh./Zimmern 14.45 Uhr 

F Spieltag in Höhefeld (F1, F2, F3 und Mädchen) 13.30 Uhr 

C1 SV Königshofen – SG Eichel/Kreuzwertheim 13.30 Uhr 

C2 SG Heckfeld/D./O. – SG Eichel/Kreuz. II 14.45 Uhr 

B SG FV/FC Mosbach – SG Kreuzwertheim/E. 16.00 Uhr  

Frauen VfB Wiesloch II – FC Eichel  16.00 Uhr 

FCE Theatervorstellung „Freizeit in der Steinzeit“ 19.30 Uhr 

So., 26.04.2015 Erste TSV Schwabhausen – FC Eichel  15.00 Uhr 

  FCE Theatervorstellung „Freizeit in der Steinzeit“ 17.00 Uhr 

Mo., 27.04.2015 C2 SG Eichel/Kreuz. II – Grünsfeld/W./Z. II 18.30 Uhr 

Di., 28.04.2014 E FC Eichel IV (Mädchen) – SV Viktoria Werth. 18.00 Uhr 

Do., 30.04.2015 E FC Eichel I – FC Külsheim   17.00 Uhr 



 

 
 


